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1. Einleitung

Dies ist ein Blindtext, wer das liest ist selbst schuld. Dies ist ein Blindtext, wer das liest ist selbst schuld. Dies ist ein Blindtext, wer das liest ist selbst schuld. Dies ist ein Blindtext, wer das liest ist selbst schuld. Dies ist ein Blindtext, wer das liest ist selbst schuld. Dies ist ein Blindtext, wer das liest ist selbst schuld. Dies ist ein Blindtext, wer das liest ist selbst schuld. Dies ist ein Blindtext, wer das liest ist selbst schuld. Schon Müller (1993, S. 14) weist darauf hin, dass Blindtext Blindtext ist.

2. Formatierungen

„Dokumente machen vor allem dann einen geschlossenen ästhetischen Eindruck, wenn sich die Formatierungen von Überschriften, Fließtext oder Absätzen [...] wie ein roter Faden durch das gesamte Schriftstück ziehen.“ (Friedrich, Manuel und Georg Zwack, 2007, S. 52) Daran sieht man schon, dass Absatzformatvorlagen durchaus ihre Berechtigung haben, wenn Friedrich und Zwack in diesem Punkt vielleicht auch etwas übertreiben, da ein „roter Faden“ eher inhaltlich verstanden werden kann. Die Autoren haben das dann später auch in ihrer Arbeit relativiert, wenn sie betonen „dass dies nur als Zitatebeispiel verwendet [werden soll] und keinerlei Richtigkeit“ hat. (a.a.O., S. 54)
2.1 Weiterer Blindtext

Dies ist ein Blindtext, wer das liest ist selbst schuld. Dies ist ein Blindtext, wer das liest ist selbst schuld. Dies ist ein Blindtext, wer das liest ist selbst schuld. Dies ist ein Blindtext, wer das liest ist selbst schuld. Dies ist ein Blindtext, wer das liest ist selbst schuld. Dies ist ein Blindtext, wer das liest ist selbst schuld. Dies ist ein Blindtext, wer das liest ist selbst schuld. (vgl. Müller, 1993, S.15ff)

2.2 Noch mehr Blindtext

Dies ist ein Blindtext, wer das liest ist selbst schuld. Dies ist ein Blindtext, wer das liest ist selbst schuld. Dies ist ein Blindtext, wer das liest ist selbst schuld. Dies ist ein Blindtext, wer das liest ist selbst schuld. Dies ist ein Blindtext, wer das liest ist selbst schuld. Dies ist ein Blindtext, wer das liest ist selbst schuld. Dies ist ein Blindtext, wer das liest ist selbst schuld. (vgl. Müller, 1993, S.25f) Insgesamt ist Friedrich zuzustimmen, wenn er sagt, dass alle Quellen zitiert werden müssen. 
3. Schlussfolgerungen

„Die Seminararbeit anfertigen kann in wenigen Fällen auch Spaß machen.“ (Friedrich, 2007 (2), www.manuel-friedrich.net/ID=115). 
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Erklärung des Verfassers

Ich erkläre hiermit, dass ich die Seminararbeit ohne fremde Hilfe angefertigt und nur die im Literaturverzeichnis angeführten Quellen und Hilfsmittel benützt habe.

Hof, den 1.12.2010
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